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200. 000KfürdieAusspeiseaktion.HeuteerschienExzellenz
FrauBaroninAnkaBienerthmitdenKomiteedamendesschwarz-¬
gelbenKreuzesFrauFränkel-SchreiberundFrl .Schaleksowie
demRedakteurSiegfriedLöwyimRathause ,umK200 . 000für
die öffentlicheAusspeisungzuüberreichenundzwarK150. 000
durchBaroninBienerthundK50. 000ausdemErträgnissedes
schwarz-gelbenKreuzes .DaBürgermeisterDr .Weiskirchnerin¬
folge einer unaufschiebbarenBesprechunggerade abwesendwar ,
empfingVizebürgermisterHierhammerdasKomiteeunddankte
vielmalsfürdieunermüdlicheaufopferndeTätigkeitderBaronin
BienerthundallerDamenundHerrendesKomitees,welchedurcheinemustergiltigeOrganisationeinemwichtigenZweigeder
Kriegsfürergedienen .Esist diesnunschonderzweiteds
sonamhafteBetrag ,welchervomschwarzgelbenKreuzderZentral-¬
stelle imRathauseüberwiesenwird.

Auszahlung der Bezüge für flüchtige Lehrpersonen ausGalizien .
Der . - ö .Landesschulrat hat angeordnet :Die Besetzungeines
Teiles von Galizien durch feindliche Truppen hat zur Folge ,
daßein großerTeilderBevölkerungausdenBetroffenenGebie¬
tennachverschiedenen,mituntervomWohnsitzeentlegenen
Gegendengeflüchtetist undsichin denOrtendieservorüber¬
gehendenNiederlassungin mißlicherLagebefinden ;unterdie-¬
senFlüchtlingensindauchvieleLehrpersonen ,welchemit
ihren Familien der nötigsten Kleidung entbehren undüberhaupt

großer Not ausgesetzt sind .Da sich auch in Niederösterreich

zahlreichenotleidendeLehrerausGalizienaufhalten ,denen
sobaldalsmöglichdieBehebungihrernormalen,manchmalfür
einige Menatefälligen Bezügesowie der etwaerforderlichen
Aushilfenermöglichtwerdenmuß ,werdendieBezirksschulräte
unddie Direktionender MittelschulenundLehrer -undLehrerin¬
nenbildungsanstaltenaufgefordert ,die sich bei ihnenmeldenden
LehrpersonenausGalizienzuempfangen,ihre Ansuchennachtun¬
licherIndentifizierungderPetentenundPrüfungderRichtig-¬
keit ihrer Angabenin kürzesterFormaufzunehmenundunmittel-¬
barandengalizischenLandssschulratinBialazuleiten ,wobei
besonderezu bemerkenwäre ,ob die in Betrachtkommenden
PersonenbisherihreBezügenichtbehobenhaben ,bezw .sie
darumineinemanderenWegeeingeschrittensind.

Zentralstelle der Fürsorgefür die Angehörigender
ieenur In Not Ceratenen
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91 .Spendenausweis.
GeneralratBernhardWetzlerK5000,ArbeiterundBeamteder

FirmaSiemens&HalskeK728,SüddeutscheDonau-Bampfschif¬
fahrtsgesellschaftK500 ,VereinLiebhartstalK200 ,Neuchatel
AsphaltgesellschaftK200 ,Angestelltederstädt .Stellwagen¬
unternehmung ( 1Ziger freiw .Gehaltsabzug )K 185 ,Beamte
des Giselavereines K 115 ,Dr .Ferdinand Hackenberg K100 ,

KarlHaberdaK100 ,GenossenschaftderKunstblumenerzeuger
K100 ,FML .FranzHolznerK100 ,KreuzerVereinzurUnter-¬
stützung vonWienerGewerbøsleutenK60 ,Vereinigungder
Damen-KundenschneidermeisterundMeisterinnenWiensK50 ,
Hofrat. R.EheodorAltwirthK50 ,AlbinVoglsangK50 ,Pauls
DittrichK50 ,GemeindeamtThunauK48 ,Sammlungunterden
BeamtendesFachrechnungsdepartements4 desFinanzministeriums
K40 ,1 Zigerfreiw .GehaltsabzugAngestellterdesFostamtes
Wien111K39 ,GeschwisterRothkappelK30 ,HofratDr .Wilhelm
HaasK30 ,ApothekerJosefBarberA25 ,1 Ziger freiw .Gehalts-¬
abzugBeamterdesstädt .BrauhausesK22 ,FrisdrichSchiller
K20 ,RosaMangervonKirchbergV20 ,Dr .HeinrichOberleithnerK20 ,HarrietBaroninHaynauK18 ,StanislausHorakK18,

JosefReingruberK10 ,JosefBertgenK10 ,HofratProf.
FranzLorbeerK10 .

MarktfürSchlächterpferde.DieStatthaltereibewilligtdie
vomMagistratebeantragtezeitweiligeAbänderungderMarkt¬
ordnungfürdenPferdemarktim5 .BezirkeaufderSieben-¬
brunnenwieseanderSiebenbrunnenfeldgasse.Danachkönnenbis
auf weiteresSchlächterpferdeaußerDienstagenundFreitagen
auchandenübrigenTagenderWoche,jedochnurin derZeit
von10bis11UhrvormittagsaufdemPferdemarktyvermarktet
werden .DieVermarktungvonGebrauchspferdenbleibtdurch
dieseMaßnahmeunberührt.

DerStraßenbahnverkehrzuAllerheiligen.DerungeheureStraßen-¬
bahnverkehramAllerheiligentagehat sich klaglosundohne
Unfallabgewickeltunddie bishernochnie erreichteEinnahme
von219 . 313Kergeben .FürdiesegroßartigeLeistungistder

DirektionsowiedemganzenPersonalvomBürgermeisterDank
undAnerkennungausgesprochenworden.

Todesfall.Am1 . . M.starbderpensioniertestädt .Kanzlei-¬
vizedirektorundEhrenmitglieddesNeulerchenfelderMänner-¬
gesangsvereinesHugoWeißim71 .Lebensjahre.DieEinsegnung
findetmorgenMittwochhalb4 Uhrnachmittagsin derPfarrkir¬
che zu den heiligen 7 Zufluchtenin Alt - Lerchenfeldstatt ;
dieBeerdigungaufdemZentralfriedhofe.

Pferdelizitation .Am5 .Novemberum9 Uhrfrühfindetam
ViehmarktSt .Marx3 .Bezirkdie Lkzitationvonzirka50
bis70Ausmustererpferdenstatt .DieerstandenenPferdesind
sofortnachErlagdesKaufpreiseszuübernéhmen .

Gemeindevermittlungsämter.BeidenGemeindevermittlungsämtern
MariahilfundNeubaufindemin diesemMonatean jedemMittwoch,

. i .am . ,11 . ,18 .und 25 .NovemberVerhandlungenstatt .
- - - - - - - - - - - - ¬

Stadtrat Knollersucht umAufnahmefolgender ,seinen Sohnbe¬
treffenden Notiz :Der Gefreite des Landwehrregimentes Ne1

3 .Bataillon ,Johann Knoll wurde zuletzt am 26 .August in den
Kämpfenbei Lemberggesehen .Stadtrat Knoll ersucht umeven - ¬
tuelle Nachrichten über denVermißten .
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